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Schachjugend Oberpfalz - Jugendversammlung 2017 
 

Bericht der Bezirksjugendleiters 
 

1. Vorstandschaft/Helfer 
 
Nach wie vor erfreut sich die Schachjugend Oberpfalz (SJO) als Unterorganisation des SVO über 
eine harmonisch zusammenarbeitende Jugendleitung und Mitgliedern mit vielen engagierten 
Helfern. Es ist die letzten Jahre nie ein Problem gewesen Ausrichter für unsere Turniere zu fin-
den. 
 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich insbesondere für die Mitarbeit in der 
Jugendleitung: 
� Stf. Bezirksjugendleiter (zuständig für die Mannschaften): Constantin Blodig 

� Referent für JuBi-Maßnahmen: Thomas Kammer 

� Kassier: Hans-Rainer Mühlbauer 

� Referent für OJEM U10 + U12, Schnell- und Blitzschach: Simon Pernpeintner 

� Referent für OSJ-Cups: Martin Grasser 

� Referentin für U14/U16 Mannschaften: Lena Antczak 

� Referent für Schulschach: Johannes Paar 

� Jugendsprechern: Tobias Brunner 

� Weitere Jugendsprecherin: Laura-Maria Baumgärtel 

und den „Amtslosen“ Helfern Manfred Oppel, Roman Völkl, Stefan Simmerl, Sergey Pavlov und 
Julian Fritsch zu bedanken. Ohne die genannten Personen wäre der reibungslose Saisonablauf, 
um den wir von so manch anderem Bezirksverband und übergeordneten Verbänden beneidet 
werden, nicht möglich. 
 

2. BSJ-Versammlung (Bay. Schachjugend) 
 

Auch dieses Jahr war die Jahreshauptversammlung der BSJ am 06.05.2017 in Unteremmendorf. 
Die SJO wurde von Simon Pernpeintner, Lena Antczak, Tobias Brunner und mir vertreten.  
Aus der Oberpfalz haben folgende zwei Personen einen gewählten Posten bei der BSJ: 
Ralf Käck als Schriftführer undAnton Kliegl als Referent für Breitensportmaßnahmen  
Dieses Jahr gab es eine Kampfabstimmung um den Posten des Leistungssportreferenten. Klaus 
Böse hat sich dabei sehr deutlich gegen Nadja Jussopow durchgesetzt. 
Die Turnierordnung wurde komplett überarbeitet.  
 

3. BSJ-Oberpfalz-Versammlung (BLSV-Oberpfalz Jugend) 
 

Eine BSJ die wahrscheinlich weinigeren bekannt sein dürfte. Die Bayerische Sport Jugend ist die 
Jugendorganisation des BLSV. Über diese Organisation läuft zum Beispiel der Förderung unser 
Jugendbildungsmaßnahme.  
Am 12.05.2017 war ich auf der jährlichen Versammlung bei Regensburg. Dabei wurde erläutert, 
dass die Vergabe der Übungsleiterlizenzen auf den DOSB umgestellt wird. In Zukunft können 
bereits die Lizenzen von 16-järigen gefördert werden. Dafür ist die Verlängerung aber Quartals-
genau und nicht mehr Jahresgenau. Die Verwaltung soll durch eine Onlineplattform stark verein-
facht werden, welche aber erst in zwei Jahren fertig sein wird. 
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4. Spielbetrieb der SJO 
 

a) Einzelmeisterschaften der SJO: 
 

1) Oberpfalzmeisterschaften 2017 der AK U14 – U18: 
 

� ausgetragen vom 02. – 05.01.2016 in der Jugendherberge Burg Trausnitz 
 � zweites Mal auf Burg Trausnitz 
� guter Rücklauf der Anmeldungen (118 Jugendliche gefragt – 15 weniger als im Vorjahr) 
 � Danke an Lena Antczak für das Versenden der Einladungen und sammeln Anmeldung 
� insgesamt 60 Teilnehmer, damit sechs mehr als im vergangenen Jahr 
 � Gute Verteilung der Teilnehmer U18: 13 / U16: 20 / U14:27 
� Integration der 6 Mädchen bei den Jungs ohne Probleme 
� Drei Turniere als Rahmenprogramm 
 
2) Oberpfalzmeisterschaften 2017 der AKs U10 und U12: 
 

� ausgetragen am 04.02.2017 in Schwandorf 
� mit 10 (AK U12) bzw. 22 (AK U10) Spieler(innen) insgesamt sechs Spieler weniger wie 

im Vorjahr (mehr jüngere und mehr Mädchen) 
� Simon Pernpeintner für die Meisterschaft verantwortlich 

 
3) Schnellschachmeisterschaft 2017: 
 

� ausgetragen ebenfalls am 04.02.2017 in Schwandorf 
� mit 13 Spieler(inne)n elf Teilnehmer weniger als im Vorjahr! 
� Simon Pernpeintner ebenfalls für die Meisterschaft verantwortlich 

 
4) Blitzmeisterschaft 2017: 
 

� ausgetragen am 18.03.2017 in Nittenau 
� wieder als Doppelveranstaltung an einem Tag zusammen mit einem OSJ-Cup 
� mit 20 Startern 16 Spieler weniger als im Vorjahr! 
� Bayerische Blitzmeisterschaften dieses Jahr wieder in Kelheim 
� Simon Pernpeintner wiederum für die Meisterschaft verantwortlich 
 
5) OSJ-Cup 2016/17: 
 

� Schnellschach-Turnierserie der SJO in der 21. (!) Saison 
� 6 Turniere (Wegfall der Kreismeisterschaften) 
 � Qualifikationsturniere für OJEM 
� Ziel: Turnier für Einsteiger & Spielmöglichkeit für Erfahrene 
� in dieser Saison bisher fünf Turniere: Tirschenreuth, Burglengenfeld, Kareth, Nittenau und 

Regensburg (als Kombi-Veranstaltung mit RAPID-Turnier) 
� Abschluss im Rahmen der JuBi-Maßnahme am 01.07.2017 in der JHB Tannenlohe 
� Zahlen:  

Teilnehmerzahlen 1 2 3 4 5 6 
2014/15 75 101 72 68 158 76 
2015/16 69 61 73 67 118 55 
2016/17 63 80 84 79 89  

 
� in dieser Saison zum achten Mal auch eine Gesamtwertung in der AK U8 
 � nur beim 1. OSJ-Cup mit U10 zusammen in einer Gruppe 
� U18 immer mit U16 zusammen in einer Gruppe 
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� durch den SC Bavaria Regenburg wiederum ein OSJ-Cup als RAPID-Turnier ausgetragen. 
Leider mit einer geringen Teilnehmerzahl – deutsche Schulschachmeisterschaften und bay. 
Vorbereitungslehrgang für die DEM 

� Martin Grasser für die Turnierserie verantwortlich 
 

b) Mannschaftsmeisterschaften der SJO: 
 

1) Bericht Jugendligen U20: 
� Oberpfalzmeister: SG Nittenau/Burglengenfeld (10-0 MP) 
� Bezirksligameister: SK Kelheim III (10-4 MP)  
� Kreisliga Nord: Schachfreunde Roding (15-1 MP)  
� Kreisliga Süd: SK Kelheim IV (19-5 MP)  

 
2) Bericht Mannschaftsmeisterschaften: 
� U14-Meister: Regensburger Turnerschaft (sieben Teilnehmende Mannschaften)  
� U16-Meister: SK Schwandorf 
 

c) Schulschach: 
 

� Im Schuljahr 2016/17 hatten wir mit 78 Mannschaften auf Bezirksebene sieben Mannschaf-
ten mehr am Start als im Vorjahr. An dieser Stelle meinen herzlichen Dank an Johannes 
Paar für sein Engagement. 

 
5. Überregionale Erfolge 
 

a) Einzelwettbewerbe: 
 

1) Bayerische Einzelmeisterschaften 2017: 
 

� Cédric Oberhofer: 1.Platz U18 
� Eric Gabler: 3.Platz U18 
� Liliane Pavlov: 2.Platz U14w 
 
2) Deutsche Einzelmeisterschaften 2017: 
 

� kommen erst noch. 
 

3) Teilnahme von Jugendlichen der SJO auch an den bayerischen Blitz-Einzelmeisterschaften 
und der bayerischen Schnellschach-Einzelmeisterschaft. 

 
4) Förder-Kader der BSJ: 
 

� derzeit ist die SJO mit vier Jugendlichen relativ dünn in den D-Kadern vertreten 
 � auch nicht in allen D-Kadern vertreten 
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b) Mannschaftswettbewerbe: 
 

1) zur letzten Saison (2015/16) 
� in der U16 kam der SC Bavaria Regensburg zum zweiten Mal in Folge auf bayerischer 

Ebene auf den ersten Platz  
� auf deutscher Ebene holte der SC Bavaria Regensburg Bronze  

 2) zu dieser Saison (2016/17) 
� in der Jugend-Bayernliga wurde der SC Bavaria Regensburg erster  
� in der Jugend-Landesliga-Nord wurde der SK Kelheim erster 
� der TSV Kareth-Lappersdorf steigt leider aus der Landesliga-Nord ab 
� in der U14 vertritt die Regensburger Turnerschaft die Oberpfalz auf bayerischer Ebene; in 

der U16 werden wir durch den SK Schwandorf vertreten 
3) zur nächsten Saison (2016/17) 
� noch offen 
 
 

c) Schulschach 
 

� Im Schuljahr 2016/17 hatten wir mit 78 Mannschaften auf Bezirksebene sieben Mannschaf-
ten mehr am Start als im Vorjahr. An dieser Stelle meinen herzlichen Dank an Johannes 
Paar für sein Engagement. 

� Bayerische Schulschachmeisterschaften in 2017: 
� 1. Platz WK I: Albrecht-Altdorfer-Gymnasium Regensburg 
� 3. Platz WK I: Donau Gymnasium Kelheim 
� 3. Platz WK II: Siemens-Gymnasium Regensburg 
� 2. Platz WK Mädchen: Albrecht-Altdorfer-Gymnasium Regensburg 
� 2. Platz Lehrermeisterschaft: Kreuzer Helmut 

 
Zusammengefasst: Hinsichtlich der Erfolge in den Einzelwettbewerben zufriedenstellende 

Saison, bei den Mannschaftswettbewerben eine gute Saison! 
 
 
 
5. Mitgliederentwicklung und Jugendarbeit 
 

Bei den Mitgliederzahlen hatten wir dieses Jahr einen Rückgang von 5% (21). In der Altersgrup-
pe U14 sind es 16 Spieler weniger. Von den 14-19 Jährigen sind es 5 weniger. Damit haben wir 
jetzt 225 Kinder unter 13 Jahre und 182 Jugendliche zwischen 14 und 19 Jahre. In der Summe 
sind dies 407 U20-Spieler. In der Gesamten U20 sind wir unter die 500er Marke gefallen. Dies 
ist ein sehr deutlicher Rückgang. Dies wird aber bei Betrachtung der letzten zwei Jahre relati-
viert. Vor zwei Jahren waren es, im Vergleich zu heute, nur 11 Mitglieder mehr.  
 
Erfreulich ist, dass 15 Vereine zehn oder mehr Jugendliche U20 gemeldet haben.  
Nicht erfreulich ist, dass 15 Vereine weniger als fünf Jugendliche gemeldet haben. Darüber hin-
aus wird es künftig aus den verschiedensten Gründen sicherlich schwieriger werden, neue Mit-
glieder zu gewinnen.  
 
Ohne die entsprechende Jugendarbeit besteht die Gefahr, dass in absehbarer Zukunft Vereine von 
der Landkarte verschwinden. Dies wollen wir alle nicht hoffen. Ich kann deshalb nur immer wie-
der an alle Vereins appellieren: Betreibt Jugendarbeit! Ich denke, über die sozialen Aspekte von 
Jugendarbeit brauche ich mich an dieser Stelle nicht näher zu äußern. Diese dürften allgemein 
bekannt sein. Aber wer keine Jugendarbeit leistet, weiß gar nicht, was ihm im Vereinsleben fehlt. 
 



 

SJO-JV 2017 Bericht der Bezirksjugendleiter Seite 5/5 

Natürlich sind wir von Seiten der SJO gerne bereit, bei der Neu- bzw. Wiedergründung einer Ju-
gendgruppe mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
Wie jedes Jahr möchte ich auch nochmals an die hervorragende Möglichkeit erinnern, Schach an 
Schulen (insbesondere Grundschulen) und auch im Kindergarten im Zusammenhang mit einer er-
folgreichen Jugendarbeit im Verein zu verbinden. Hier gibt es noch viel ruhendes Potential. 
 
Zudem möchte ich darauf hinweisen, dass Änderungen in den Vereinen hinsichtlich der An-
sprechpartner in der Jugendarbeit (neue Jugendleiter; Adressänderungen, insbesondere Email-
Adressen) an die Vorstandschaft der SJO weitergemeldet werden. Dafür bekommen alle An-
sprechpartner als Service die Ergebnisse der jeweiligen Turniere per Mail zugesandt. Auch Spie-
ler und Eltern die in unseren Verteiler aufgenommen werden wollen können sich auf unserer 
Webseite eintragen. 

 
6. Camp 

 
Zum Abschluss der letzten Saison waren wir vom 01. bis 03.07.2016 in der Jugendherberge Tan-
nenlohe. An dem Wochenende haben 42 Kinder und Jugendliche teilgenommen. Auch dieses 
Jahr sind wir vom 30.06. bis 02.07.2017 wieder in Tannenlohe.  

� Thomas Kammer für das Wochenende verantwortlich 
� Lena Antczak für die Anmeldung zuständig (aktuell 24 Teilnehmer) 

 
7. Schlusswort 

Am 7. und 8. Oktober findet in Regensburg der Bayerische Schulschachkongress statt. Vielen 
Dank an den Siegfried Klimpl, der die Organisation vor Ort übernommen hat. 
 

8. Schlusswort 
 

Letztes Jahr stand in meinem Schlusswort etwas über Beschwerde- und Protestverfahren. Es 
freut mich sehr, dass seitdem nichts mehr davon zu hören war. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihrlerstein, 28.05.2017 
 
 
 
 
 
Martin Blodig, Bezirksjugendleiter Constantin Blodig, 2. Bezirksjugendleiter 


